
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbrief der katholischen Pfarrei Hl. Johannes XXIII.  
mit den Ortschaften  

Elmstein – Esthal – Frankeneck – Frankenstein – Lambrecht – 
Lindenberg – Neidenfels – Speyerbrunn – Weidenthal 

 
 

 

18.04. – 25.05.2026              Nr. 04 / 2026 

Renovabis Pfingstaktion 2026: Seite 8 

Unsere Gottesdienstzeiten: Seite 10 Unsere geplanten Konzerte: Seite 7 



Auf ein Wort 

2 

 

 
Liebe Schwestern und 
Brüder in unserem 
Herrn Jesus Christus, 
 

vor wenigen Tagen ha-
ben wir den auferstan-
denen Herrn begrüßt 
und wollen unseren 

Glauben an ihn festhalten. Dieses große 
Fest Ostern feiern wir 50 Tage lang und sin-
gen mit großer Freude Halleluja, Jesus lebt. 
Nach dieser Zeit kommt der Marienmonat 
Mai. Er ist bekannt für seine blühende Natur 
und das Erwachen des Frühlings in den 
meisten Teilen der Welt. In vielen Kulturen 
wird der Mai mit Feierlichkeiten und Festen 
verbunden, wie zum Beispiel dem Maifeier-
tag am 01. Mai, der in den meisten Ländern 
als Tag der Arbeit gefeiert wird. Auch der 
Wonnemonat Mai ist fast allen ein Begriff, 
der die Schönheit und Fülle des Frühlings 
beschreibt. In etlichen Regionen finden im 
Mai verschiedene Feste und Traditionen 
statt, wie das Maibaumaufstellen oder das 
Feiern von Frühlingsfesten. 
 

Der Mai zeigt sich durch blühende Blumen, 
grüne Wiesen und das Erwachen der Tier-
welt. Es ist eine Zeit des Wachstums und 
der Erneuerung, die uns Menschen inspiriert 
und erfreut. 
 

Für uns Christen ist der Mai ein besonderer 
Monat, der im Zeichen der Verehrung der 
Jungfrau Maria steht. Wir laden Sie ein, Ihre 
Herzen nicht nur für die Natur, sondern auch 
für die spirituelle Erneuerung zu öffnen.  
 
Maria, unsere Mutter und Fürsprecherin, 
wird in diesem Monat besonders geehrt. 
Ihre Rolle als Symbol der Hoffnung, des 

Glaubens und der Liebe inspiriert uns, un-
seren eigenen Glaubensweg zu reflektieren 
und zu vertiefen. Die traditionellen Marien-
andachten, Prozessionen und das Gebet 
des Rosenkranzes bieten uns die Möglich-
keit, in Gemeinschaft zusammenzukom-
men, um unsere Dankbarkeit und Vereh-
rung auszudrücken. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam in diesem Mo-
nat die Schönheit und Tiefe unseres Glau-
bens entdecken und die Verbindung zu Ma-
ria und zueinander vertiefen. Möge der 
Wonnemonat Mai für uns alle eine Zeit des 
Wachstums, der Freude und des Segens 
sein. 
 

Ich wünsche Ihnen Gottes reichen Segen 
Ihr Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
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Katholisch öffentliche  
Bücherei 
 

Jahresrückblick und Statistik 
Auch im vergangenen Jahr erlebte unsere 
Katholische Öffentliche Bücherei (KÖB) St. 
Maria regen Zuspruch und kann deshalb 
nochmals eine Steigerung der Ausleihzah-
len anzeigen. Die Leserschar erhöhte sich 
ebenfalls. Es ist erfreulich, dass einige junge 
Familien neuerdings die aktive Leserschar 
auf 183 steigerte.2025 wurden 3005 Medien 
entliehen, bei etwa gleicher Bestandsgröße. 
Hinzu kommen noch 265 Onleihe-Auslei-
hen. Es wurden 1634 Besucher begrüßt. 
Das kleine ehrenamtliche Team ist bemüht, 
den Bestand nach Möglichkeit (finanziell) 
immer aufzufrischen. 2025 wurden 130 
neue Medien angeschafft. Ergänzt wird der 
eigene Bestand immer durch Blockauslei-
hen aus der Fachstelle in Speyer und der 
Landesbibliothek. Die Nutzung der Bücherei 
und der Onleihe ist für jedermann kostenlos. 
Alle Medien (Bücher, Hörbücher, Brett-
spiele, Tonies) können gebührenfrei entlie-
hen werden. Da Kinder zum stärkeren Nut-
zer der Bücherei wurden, wird der Bestand 
auch dementsprechend angepasst. Nach 
wie vor erfreuen sich besonders Tonies gro-
ßer Beliebtheit. Das Angebot von z.Zt. 61 ei-
genen Spielen und dazu noch weitere im 

Blockbestand, zeigt an der Ausleihzahl von 
241 das große Interesse. Aber da auch 
 die Ausleihzahlen für Romane und Sachbü-
cher für Erwachsene gestiegen sind, wird 
die Auswahl ebenfalls ständig aufgefrischt. 
Mit 13 Vorlesestunden für KiTa-Kinder und 
Kinder der Grundschule, der Beteiligung am 
landesweiten Vorlesesommer, dem Vermit-
teln der Adventskalender für die Grund-
schulkinder, der Hol- und Bringdienst für 
Personen, die nicht vor Ort ausleihen kön-
nen, dem Verkaufs- und Büchertisch am 
Weihnachtsmarkt der Ortsgemeinde, den 
über 800 Arbeitsstunden wird der Einsatz 
des jetzt dreiköpfigen ehrenamtlichen deut-
lich. Die KÖB wird finanziell getragen: 
Durch die unentgeltliche Überlassung des 
Raumes mit Nebenkosten durch die Kath. 
Kirchenstiftung Lindenberg, dem Träger der 
KÖB, den Zuschüssen der Fachstelle des 
Bistums, der Pfarrei Hl. Johannes XXIII. so-
wie der Ortsgemeinde Lindenberg, durch 
das Flohmarktangebot und dem Verkauf am 
Weihnachtsmarkt und nicht zu vergessen 
die vielen kleinen Spenden ins „Blaue 
Schwein“. Allen Spendern und Unterstüt-
zern, aber auch den Leserinnen und Lesern, 
die dem Team ihre Freude an der Bücherei, 
ihre Dankbarkeit und Zuspruch zeigten, sa-
gen wir ein herzliches Vergelt`s Gott! 
Bleiben Sie uns treu: denn „Wir haben viele 

gute Seiten!“ Das Team der KÖB 
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Messdiener  

der Pfarrei  
Hl. Johannes XXIII. 
Lambrecht 

Messdiener gestalten die Osterkerzen 
Die Tradition der Osterkerzen gehört in vie-
len Gemeinden zu den besonderen Vorbe-
reitungen auf das Osterfest.  

Auch bei unseren Messdienern ist dieser 
Brauch lebendig und wird mit viel Engage-
ment am Samstag vor Palmsonntag ge-
pflegt. Bei der gemeinsamen Aktion werden 
die großen Osterkerzen für die jeweiligen 
Kirchen mit viel Kreativität und Hingabe ge-
staltet. Unverzichtbare Gestaltungsele-
mente sind dabei das Kreuz als Zeichen für 
Christus, die Buchstaben Alpha und Omega 
als Hinweis auf Anfang und Ende sowie die 
aktuelle Jahreszahl. Mit speziellen Wachs-
platten werden die Motive ausgeschnitten 
und vorsichtig auf die Kerzen aufgebracht. 
Dabei ist Präzision gefragt, denn die Kerzen 
sind nicht nur ein liturgischer Gegenstand, 
sondern auch ein sichtbares Zeichen über 
das Jahr hinweg. Die Osterkerze ist ein 
zentrales Symbol des christlichen Glau-
bens. Sie steht für Jesus Christus als das 
„Licht der Welt“, das mit seiner Auferste-
hung die Dunkelheit des Todes überwindet. 

In der Osternacht wird sie feierlich am Os-
terfeuer entzündet und anschließend in die 
dunkle Kirche getragen – ein eindrucksvol-
ler Moment, der den Beginn der Osterlitur-
gie markiert. 
Die gemeinsame Arbeit ist für unsere Mess-
diener ein besonderer Moment, denn sie 
verbindet handwerkliches Tun mit religiöser 

Bedeutung und stärkt das Gemeinschafts-
gefühl. So wird die Gestaltung zu mehr als 
nur eine Aufgabe – sie wird zu einem wich-
tigen Teil der Vorbereitung auf das wich-
tigste Fest im Kirchenjahr. Ganz besonders 
danken wir Frau Jasmin Rahm für ihr groß-
artiges Engagement in der Messdienerar-
beit. 
 
Glaskreuze gestalten – Ihr kreatives Pro-
jekt ohne eigenen Aufwand 

Glaskünstler und Pastoralassistent Tobias 
Schmitt gestaltet mit uns Glaskreuze. Der 
Kurs richtet sich an Messdiener und an alle, 
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die sich ihr eigenes Kreuz gestalten möch-
ten. Die Kreuze sind 25 x 15 cm groß. Der 
Kursbeitrag beläuft sich, inclusive Material 
auf 15 Euro. Der Kurs findet am Samstag, 
06.06. um 10 Uhr im Alten Pfarrhaus in 
Lambrecht statt. Kursdauer: 1,5 Stunden. 
Anmelden kann man sich bei Frau Jasmin 
Rahm, Telefonnummer: 015110645546 

Erstkommunionfeier 
am Weißen Sonntag 

Erstkommunionkinder basteln Palm-
kreuze 
Während die Messdiener/innen am Sams-
tag vor dem Palmsonntag sehr künstlerisch 
die Osterkerzen für alle Kirchen in der Pfar-
rei Lambrecht gestalteten (siehe dazu die 
separate Berichterstattung), gestalteten die 
Erstkommunionkinder mit ihren Eltern paral-
lel dazu ihre Palmkreuze für den Palmsonn-
tag.  

In einer kurzen Katechese erzählte Gemein-
dereferent Michael Kolar aus der Bibel,  wie 
die Menschen zur Zeit Jesu diesen als ihren 
Retter und König in der Stadt Jerusalem mit 
Jubelrufen empfangen hatten. Wo bei heuti-
gen Besuchen von Königen und anderen 
Staatsoberhäuptern Fähnchen geschwun-
gen und ein roter Teppich ausgerollt wer-
den, so hatten die Menschen damals Jesus 
mit Palmzweigen zugewinkt und ihre Kleider 

vor ihm auf dem staubigen Boden ausge-
legt. Am Palmsonntag selbst fand in der 
kath. Pfarrkirche Lambrecht ein Familien-
gottesdienst statt, wobei auch die Passions-
geschichte in kindgerechter Weise vorgetra-
gen wurde. Die Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
Lambrecht lädt alle Gläubigen ganz herzlich 
zur Mitfeier des Triduums, der Heiligen drei 
Tage, ein. 

 
Ein Wort des Dankes 
Herzlich danken wir für das vielfältige Enga-
gement über die Kar- und Ostertage. Wir 
danken den Palmzweigspendern - und - 
bastlern, den Sakristanen, den Chören und 
Organisten, den Lektoren und Kommunion-
helfern, den Messdienern, den Kirchen-
schmückern, den Osterfeuerentzündern, 
den Pfarrsekretärinnen und allen anderen 
Personen im Vorder- und Hintergrund. Ge-
meinsam geben wir der Kirche Jesu Christi 
im Tal ein Gesicht. Vielen Dank für Ihren 
Einsatz! 
Pfarrer Christoph Herr, Kaplan Praveen 
Isukupalli, Gemeindereferent Michael Kolar 
 
Haushaltsplan liegt aus 
In der Zeit von 20.04. bis 03.05. liegt der 
Haushaltsplan 2026 öffentlich im Pfarrbüro 
aus. Der Plan kann zu den bekannten Öff-
nungszeiten eingesehen werden. 
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Feiern Sie mit uns! 
Am Sonntag, den 3. Mai, feiern wir einen 
Gemeinsamen Sonntag in der Lambrechter 
Pfarrkirche. Der Termin liegt passend zwi-
schen Ostern und dem gemeinsamen Fron-
leichnamsfest in Lindenberg.  
Der Sonntag beginnt mit einem Begrü-
ßungskaffee ab 9 Uhr im Pfarrsaal. Von 9:15 
bis 9:45 Uhr besteht im Beichtstuhl die Mög-
lichkeit, das Sakrament der Versöhnung zu 
empfangen. Um 10 Uhr beginnt dann der 
Gottesdienst, der mit einer kurzen eucharis-
tischen Andacht und dem sakramentalen 
Segen endet. Herzlich eingeladen sind alle 
ehemaligen Messdiener höheren Semes-
ters, denen es in den Fingern krippelt, mal 
wieder in Chorkleidung zu dienen. Wenn Sie 
eine Mitfahrgelegenheit benötigen, rufen Sie 
bitte im Pfarrbüro an. Weitere Informationen 
werden zeitnahe in der Presse veröffent-
licht. Feiern Sie mit, denn Ihr Gesicht ist das 
Gesicht der Pfarrei!     
 

Einladung der Kommunionjubilare 
Da sich leider nur eine Dame für Ihr Kom-
munionjubiläum am 19.04. angemeldet hat, 
haben wir uns darüber Gedanken gemacht, 
ob viele gar nicht mehr wissen, wann sie zur 
Erstkommunion gegangen sind? Deshalb 
werden wir zeitnah alle Kommunionjubilare 
anschreiben und für den Gottesdienst an 
Fronleichnam in Lindenberg einladen. 

 
Gemeinsames Fron-
leichnams-Fest  

Unsere Pfarrei Hl. Johannes XXIII. feiert den 
Festgottesdienst zu Fronleichnam am Don-
nerstag, 04. Juni, um 10 Uhr in Linden-
berg. Der Ablauf ist wie folgt: An den Gottes-
dienst und die erste Station in der Kirche 

schließt sich die kleine eucharistische Pro-
zession in den Park an. Dort sind die weite-
ren Altäre. Nach dem Gottesdienst und der 
Prozession sind alle recht herzlich zu einem 
kleinen Mittagessen mit Bratwurst und Bröt-
chen eingeladen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Uhrzeit und Ortsänderung! 
Bitte beachten: 

Die Maiandacht an Christi Himmelfahrt in 
Erfenstein ist in diesem Jahr um 18 Uhr! 
 
Der ökumenische Gottesdienst an Christi 
Himmelfahrt, findet in diesem Jahr nicht 
auf dem Spielplatz in Iptestal statt, 
sondern in Elmstein, im Naturfreundehaus 
Harzofen. Anschließend Gelegenheit zum 
Mittagessen. 

 

Die Bibel muss an die frische 

Luft 
 

bei uns am Montag, 15.06.2026 

um 17.30 Uhr. Treffpunkt am 

Parkplatz in Neidenfels. Danach 

gemeinsamer Spaziergang zur 

Burgruine Neidenfels mit Mit-

bringpicknick. 
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Zur Titelseite: 
Unser Foto auf der Titelseite zeigt ein Kunst-
werk des aus Wasseralfingen stammenden 
und im Jahre 2015 verstorbenen Künstler-
pfarrers Sieger Köder. Es ist bereits 1984 
unter dem „Namen“ Pfingsten entstanden 
und greift mit dem Motiv der offenen Fenster 
und Türen in Anlehnung an die Pfingster-
zählung den Geist des 2. Vatikanischen 
Konzils (1962-1965) auf. Dieses war zwei-
fellos das größte, wichtigste und einschnei-
dendste kirchliche Ereignis des 20. Jahrhun-
derts. Auch für die Titelseite unseres Pasto-
ralen Konzepts hat sich der Pfarreirat be-
wusst für dieses Bildmotiv entschieden. Bei 
genauem hinsehen, lässt sich rechts über 
dem Heiligen Paulus mit dem Evangeliar in  

der Hand auch die Person unseres Pfarrei-
patrons entdecken. 

Inzwischen müssen wir uns auf weitere, 
noch tiefgreifendere Veränderungen in der 
Pfarreistruktur einstellen. So ist geplant, 
dass in den kommenden Jahren aus den 
bisherigen 70 Pfarreien nur noch 9 (!) Groß-
pfarreien werden sollen. Dazu läuft aktuell 
eine Umfrage auf der Bistumshomepage bis 
zum 30.04.2026 – im kommenden Juni soll 
die Diözesanversammlung dann den Zu-
schnitt der neuen Pfarreien beschließen und 
als Votum an unseren Bischof weitergeben. 
Bitte machen Sie von Ihrem Mitbestim-
mungsrecht Gebrauch und äußern auch Sie 
sich dazu über: www.bistum-speyer.de/bis-
tum/ein-segen-sollt-ihr-sein/ 

Titelhintergrund: Pixabay.com 

http://www.bistum-speyer.de/bistum/ein-segen-sollt-ihr-sein/
http://www.bistum-speyer.de/bistum/ein-segen-sollt-ihr-sein/
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Renovabis-Pfingstaktion 2026 
Zusammenwachsen gegen die Spaltung-
Warum die Pfingstaktion 2026 von Renova-
bis den gesellschaftlichen Zusammenhalt in 
Europa in den Mittelpunkt stellt. Mit seinem 
Leitwort „zusammen_wachsen. damit Eu-
ropa menschlich bleibt“ greift Renovabis in 
der Pfingstaktion 2026 die zunehmende ge-
sellschaftliche Polarisierung und Zerrissen-
heit in Europa auf – in den Partnerländern 
Mittel-, Ost- und Südosteuropas ebenso wie 
in Deutschland und anderen westeuropäi-
schen Staaten. Die Ursachen für diese Ent-
wicklung sind vielfältig: soziale und wirt-
schaftliche Ungleichheiten, unsichere Ar-
beitsverhältnisse, steigende Lebenshal-
tungskosten und ungleiche Bildungschan-
cen, nicht zuletzt auch die Erfahrung von 
Krieg, Flucht und Migration. Diese Heraus-
forderungen schüren Ängste und treiben po-
litische Polarisierungen voran. Historisch 
bedingte Spannungen und Konflikte spielen 
gerade im Osten Europas eine große Rolle 
– auch zwischen verschiedenen ethnischen 
Gruppen. 
Unterschiedliche politische, religiöse und 
weltanschauliche Einstellungen wirken sich 
negativ auf den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt aus – besonders, wenn sie sich un-

vereinbar verfestigen. Populistische und na-
tionalistische Bewegungen gewinnen an 
Einfluss, das Vertrauen in demokratische In-
stitutionen schwindet. Viele Menschen füh-
len sich überfordert. Gerade in dieser Situa-
tion sind Kirche und Caritas gefragt. Das 
Verb „zusammenwachsen“ beschreibt das 
christliche Verständnis von gelingendem 
Miteinander: Menschen wahrnehmen, ver-
binden und begleiten – über soziale, kultu-
relle und politische Grenzen hinweg. In den 
Partnerländern von Renovabis setzen sich 
kirchliche Akteure für Dialog, Teilhabe und 
Versöhnung ein: in der Ukraine, die unter 
dem russischen Angriffskrieg und seinen 
Folgen leidet, oder in Serbien, wo gerade 
junge Menschen ihre Zukunft in einem zu-
nehmend autoritären Staat bedroht sehen. 
Auch in Deutschland sind Kirchengemein-
den und sozial-karitative Dienste gefordert, 
Räume zu schaffen, in denen Menschen ei-
nander begegnen, gehört werden und Hoff-
nung schöpfen können. 
Die Renovabis-Pfingstaktion ermutigt dazu, 
den Einsatz für Zusammenhalt als wichtigen 
Teil kirchlicher Verantwortung zu verstehen. 
Das Leitwort „zusammen_wachsen“ ist be-
wusst doppeldeutig: Es steht für den Wert, 
sich in Solidarität zusammen zu engagieren 
und einander zu stärken - und für den Pro-
zess des damit verbundenen Wachsens für 
möglichst viele: als Einzelne und in Gemein-
schaft. Beides gehört zusammen und macht 
das Motto anschlussfähig auch über kirchli-
che Räume hinaus. Der Zusatz „damit Eu-
ropa menschlich bleibt“ zeichnet ein positi-
ves Bild: Zukunft entsteht dort, wo Mit-
menschlichkeit, Gerechtigkeit und Solidari-
tät nicht nur Worte sind, sondern im konkre-
ten Handeln sichtbar werden. 
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ELMSTEIN 
 

Fastenessen der kfd 
Beim diesjährigen Fastenessen der kfd Elm-
stein konnte ein erfreulicher Erlös von 500 
Euro erzielt werden. Der gesamte Betrag 
kommt meinem Projekt „Indische Frauen 
lernen nähen“ zu Gute. Ich bedanke mich 
ganz herzlich bei allen, die dabei waren und 
geholfen haben, dass diese Summe zu-
stande gekommen ist.  
                                                          Kaplan Praveen 
 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 21.05. um 14.30 Uhr auf 
dem Mini-Golfplatz in Elmstein. 
 

LINDENBERG 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Dienstag, 12.05., um 14.30 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus. 
 
 

TALWEIT/ÖKUMENE 
 

Tierisch musikalisch 
Orgelkonzert in Weidenthal 
Am Sonntag, 24.05. um 18 Uhr laden wir 
zum Orgelkonzert in die prot. Christuskirche 
Weidenthal ein. Thomas Kaiser und Frank 
Wiehler präsentieren ein Programm mit be-
sonders heiteren tierischen Klängen. Eintritt 
ist frei, Spenden sind erwünscht. 
 

Im Mittelpunkt des Abends steht eines der 
populärsten Werke der Musikgeschichte: 
Camille Saint-Saëns’ Suite „Der Karneval 
der Tiere“. Die Klänge der Voit-Orgel erwe-
cken die verschiedenen Tiergestalten zum 
Leben: Vom majestätischen Brüllen des Lö-
wen über das virtuose Flattern der Vögel, 
dem schwerfällig tanzenden Elefanten bis 
hin zum betont gemächlichen Schreiten der 

Schildkröten. Dazu werden humorvolle und 
feinsinnige Texte von Loriot gelesen. Wei-
tere musikalische Tierporträts, darunter der 
berühmte „Hummelflug“, runden das Pro-
gramm ab.  
 

Freuen Sie sich auf ein besonderes 
Klangerlebnis – tierisch musikalisch! 
 
Spurensuche 
Am Dienstag, 28.04. um 19 Uhr in der prot. 
Kirche in Neidenfels zum Thema: Glaube 
und Mystik, das Leben der Madeleine Del-
brél, mit Weihbischof em. Otto Georgens. 
 

 

SPEYERBRUNN 

Profanierung der Kirche  
Das Bischöfliche Sekretariat bestätigte das 
Profanierungsgesuch für unsere Kirche in 
Speyerbrunn. Dies ist nach den Beratungen 
vor Ort (Gemeindeversammlung) und in den 
pfarrlichen Gremien der entscheidende 
Schritt hin zum Verkauf des Kirchengebäu-
des und eröffnet die Möglichkeit einer wei-
terführenden Nutzung durch eine orthodoxe 
Gemeinde. Der vom Sekretariat genannte 
Termin ist: Donnerstag, 25.06.2026, 18 
Uhr. Weihbischof em. Otto Georgens wird 
die Profanierung im Rahmen eines letzten 
Gottesdienstes vornehmen. Weitere Infor-
mationen folgen zu gegebener Zeit. Profa-
nierung bedeutet Entwidmung und meint die 
Rückführung eines sakralen Gebäudes in 
den Bereich des Profanen. Denn so wie 
eine Kirche durch die Weihe dem weltlichen 
Gebrauch entzogen wurde, wird durch die 
Profanierung eine sakrale, d.h. gottes-
dienstliche Nutzung beendet. 



Unsere Gottesdienste 

 

GOTTESDIENSTE 

in Elmstein (Elm) - Esthal (Est) - Frankeneck (Frk) - Frankenstein (Fst) - 
Lambrecht (Lbr) - Lindenberg (Lin) - Neidenfels (Ndf) - Speyerbrunn (Spb) 
- Weidenthal (Wei)ERMINE GOTT  

Samstag 18.04. 3. Sonntag der Osterzeit  

Elm 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im April: Frank 
Faß 2021, Karl August Leising 2023, Heinz 
Maier, 2025 

Lin 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im April: Helga 
Hessler 2022, Anna Schwartz 2023, Bruno 
Bosse 2024, Elisabeth Knoll 2025, Karolina 
Laub 2025  

Sonntag 19.04. 3. Sonntag der Osterzeit  

Est 09:00 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johan-

nes XXIII. 
Im Gedenken an Christine und Karl Lauer 
und Klaus Fass 

Wei 10:30 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Ivan Kolaric (3. Sterbeamt) / 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im April: Hedwig 
Lange 2022, Magdalena Ziegler 2023, Ehren-
traud Stuckert 2025 

Wei 11:30 Taufe 
des Kindes Emmi Geiger, Tochter von Cheryl 
Mae und Tim Geiger 

Est 15:00 Taufe 
der Kinder Hannah Viktoria und Leah Katha-
rina Sigwart, Töchter von Bianca und Chris-
tian Sigwart 
  

Dienstag 21.04. Dienstag der 3. Osterwoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Mittwoch 22.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

Elm 17:00 Eucharistiefeier  



Unsere Gottesdienste 

11 

 

Donnerstag 23.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier  
Freitag 24.04. Freitag der 3. Osterwoche 

Lbr 10:00 SENIORENHAUS: Eucharistiefeier  
Samstag 25.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die 

Förderung geistlicher Berufe 

Ndf 18:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im April: Maria 
Helena Fuder 2022, Maria Weiser 2023, Jür-
gen Streb 2023, Theresia Lutz 2023, Erika 
Strohbeck 2023, Agnes Gutfrucht 2024, 
Waldemar Bohn 2025 

Spb 18:00 Eucharistiefeier  
Sonntag 26.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die 

Förderung geistlicher Berufe 

Est 09:00 Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Bruder 
Konrad mit Segnung der Bruder-Konrad-Bröt-
chen 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im April: Gisela 
Lösch-Lippuner 2021, Josef Kaiser 2022, Hil-
degard Baumann 2022, Josef Kuhn 2022, 
Gertrud Paulig 2025 

Fst 10:30 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Hieronymus und Elisabetha 
Monath / an Ludwig und Apollonia Stumpf / 
an Gertrud Monath  

Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johan-
nes XXIII. 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im April: Magda-
lena Harant 2021, Irmgard Knoll 2023, Melitta 
Roth 2023, Helene Lambrecht 2024, Maria 
Kästel 2025, Rudolf Werner Kaiser 2025 

Dienstag 28.04. Dienstag der 4. Osterwoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Donnerstag 30.04. Donnerstag der 4. Osterwoche 

Est 18:00 Eucharistiefeier  
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Freitag 01.05. Freitag der 4. Osterwoche 

Lbr 10:00 Eucharistiefeier 
Maria, Schutzfrau Bayerns (Patrona Bava-
riae) 
anschl. Prozession zur Lourdesgrotte, kurze 
Andacht  

Samstag 02.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Liturgischer Bedarf 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Luzia Kaiser (3. Sterbeamt) 
/ an Gertrud Paulig 

Wei 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Maria, Augustin und Wiltrud 
Roos  

Sonntag 03.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Liturgischer Bedarf 

Lbr Ab 9:00 PFARRSAAL: Begrüßungskaffee 
 09:15 bis 09:45 Uhr: Beichtstuhl Kirche:  

Sakrament der Versöhnung 
 10:00 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johan-

nes XXIII. – Sakramentaler Segen  

Montag 04.05. Montag der 5. Osterwoche 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Peter Martin Litfin 
  

Dienstag 05.05. Dienstag der 5. Osterwoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

  
Donnerstag 07.05. Donnerstag der 5. Osterwoche 

Wei 17:00 Maiandacht 
Est 18:00 Eucharistiefeier 

  
Freitag 08.05. Freitag der 5. Osterwoche 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
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Samstag 09.05. 6. Sonntag der Osterzeit - Kollekte zum 
Deutschen Katholikentag 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Brigitte Schöfer (2. Sterbe-
amt) 

Fst 18:00 Eucharistiefeier 

Sonntag 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit - Kollekte zum 
Deutschen Katholikentag 

Lin 09:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Mai: Heinz 
Hepp 2022, Elmar Laub 2022, Maria Bittner 
2023, Dieter Knoll 2025 

Elm 10:30 Wort-Gottes-Feier 
Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johan-

nes XXIII. 

Montag 11.05. Montag der 6. Osterwoche 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier  
Dienstag 12.05. Dienstag der 6. Osterwoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

Im stillen Gedenken  
Mittwoch 13.05. Christi Himmelfahrt 

Lbr 18:00 Eucharistiefeier - Vorabendmesse zu 
Christi Himmelfahrt  

Donnerstag 14.05. Christi Himmelfahrt 

Elm 10:30 NATURFREUNDEHAUS HARZOFEN: Öku-
menischer Gottesdienst im Grünen 
Mitgestaltung: Junges Blech und Prot. Posau-
nenchor Appenthal 
Es besteht die Möglichkeit zum Mittagessen 

Est 18:00 LOURDES-GROTTE ERFENSTEIN: Maian-
dacht Mitgestaltung: Kirchenchor St. Konrad 
und Musikverein Esthal 

Samstag 16.05. 7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Blumenschmuck 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Wei 18:00 Eucharistiefeier 

Im Gedenken an Pfr. Emil Groh, Sr. Imitheria, 
Sr. Pirmina, Sr. Lipharda und Helene Barbier 
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Sonntag 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Bluemenschmuck 

Lbr 10:30 Eucharistiefeier für die Pfarrei Hl. Johan-
nes XXIII. 

Lbr 11:30 Taufe 
des Kindes Joel Joseph Paschiller, Sohn von 
Jessika und Joseph Paschiller  

Montag 18.05. Montag der 7. Osterwoche 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Peter Martin Litfin 

Est 18:00 AM BILDSTÖCKEL: Maiandacht, gestaltet 
von den kfd-Frauen  

Dienstag 19.05. Dienstag der 7. Osterwoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 Eucharistiefeier 

Donnerstag 21.05. Donnerstag der 7. Osterwoche 

Wei 17:00 Maiandacht 
Est 18:00 Eucharistiefeier  
Freitag 22.05. Freitag der 7. Osterwoche 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 

Samstag 23.05. Pfingsten - Am Vorabend 

Est 18:00 Hochamt 
Wei 18:00 Hochamt  
Sonntag 24.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufga-

ben in Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

Lin 09:00 Hochamt 
Elm 10:30 Hochamt 

Jahrgedächtnis: Verstorbene im Mai: Luise 
Bissinger 2022, Irmgard Fath 2022 

Lbr 10:30 Hochamt für die Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 

Montag 25.05. Pfingstmontag 

Wei 10:30 KATH. KIRCHE: Ökumen. Gottesdienst 
"Feuer und Flamme" Mitgestaltung: Projekt-
chor; anschl. Sektempfang 
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Kath. Kindertagesstätten 
St. Hildegard, Schankstr. 7, Elmstein 
Leitung: Barbara Mock 
Telefon 0 63 28 / 14 00 
Email: kita.elmstein@bistum-speyer.de 
 

St. Konrad, Hauptstr. 43, Esthal 
Leitung: Sarah Edl 
Telefon 0 63 25 / 73 92 
Email: kita.esthal@bistum-speyer.de 
 

St. Lambertus, Wiesenstr. 24, Lambrecht 
Leitung: Jesica Laukus 
Telefon 0 63 25 / 20 16 
Email: kita.lambrecht@bistum-speyer.de 

 

Ministranten 
in der Pfarrei 

Ansprechpartner: Pfarrbüro Lambrecht 
 

Unsere Räte 
 
Verwaltungsrat: 
Ansprechpartner:  Balthasar Weitzel,  
  Lindenberg 
Pfarreirat: 
Ansprechpartner:     Matthias Krauß, 
         Esthal  
 

 
 
Ökumenische Sozialstation  
Neustadt an der Weinstraße e. V. 
Rotkreuzstraße 2, 67433 Neustadt  
Telefon 0 6321 / 300 33 
www.sozialstation-neustadt.de 

50 Jahre Ökumenische Sozialstation 

Kath. Kindertagesstätten 
St. Cyriakus, Wiesenstr. 7, Lindenberg 
Leitung: Jasmin Wittmann 
Telefon 0 63 25 / 28 88 
Email: kita.lindenberg@bistum-speyer.de 
 

St. Elisabeth, Hauptstr. 130, Weidenthal 
Leitung: NN  
Telefon 0 63 29 / 4 89 
Email: kita.weidenthal@bistum-speyer.de 
 

 
 
 
 

 
Ansprechpartnerinnen:  
Elmstein:   Irene Simon 
Esthal:   Tamara Baumann 
 

Katholisch  
öffentliche  
Bücherei 

Lindenberg, Wiesenstraße 7 
 
Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de 
Online-Katalog über 
www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz 
Öffnungszeiten: 
mittwochs:       14.30  – 18 Uhr  
Lange 06321 / 8 80 97 47 
Haben-Senftleben 06325 / 6140 
Agnes Szilagyi 
In den Schulferien geschlossen! 

mailto:kita.lambrecht@bistum-speyer.de
mailto:kita.weidenthal@bistum-speyer.de
mailto:Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de
http://www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz
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Pfarrbüro  
Pfarrsekretärinnen: 
Yvonne Faß (Büroleitung) 
Gerlinde Eisenstein, Jasmin Rahm 
Hauptstraße 84, 67466 Lambrecht 
Telefon 0 63 25 / 3 96 ⬧ Fax 18 42 30 
Mobiltelefon 0151 148 79 541 
pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-lambrecht.de 
 

 Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montagnachmittag 15 – 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag, 9 – 12 Uhr 
Donnerstags bleibt das Pfarrbüro bis 
auf weiteres geschlossen. 
Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Johannes XXIII., Lambrecht 

IBAN: DE13 7509 0300 0000 0630 37 

Liga Bank Speyer 
 

St. Elisabethenverein 
Lambrechter Tal e.V.  
Mitglied ökum. Sozialstation 

Vorsitz: Werner Gutfrucht  
Telefon 0 63 25 / 18 47 40 
werner.gutfrucht@elisabethen-lambrecht.de 
 

Jeweils freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr  
Pfarrbüro Lambrecht - Frau Gundacker 
Voranmeldung: Tel 015904120185 
 
 
 
 

 
 

Seelsorgeteam 
Pfarrer Christoph Herr, Leit. Pfarrer 
Mobiltelefon 0151 148 79 694 
Email: christoph.herr@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
Mobiltelefon 0151 148 79 747 
Email: praveen.isukupalli@bistum- 
speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Gemeindereferent Michael Kolar 
Mobiltelefon 0151 148 79 772 
0 63 25 / 18 42 16 (Büro Lambrecht) 
Email: michael.kolar@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Regionalverwaltung Neustadt 
Winzinger Straße 52, 67433 Neustadt 
Telefon 0 63 21 / 48 44 50 ⬧ Fax 48 44 540 
Email: rv.neustadt@bistum-speyer.de 
 

Beichtzeiten: Wenn Sie die Beichte bei 
Pfr. Christoph Herr oder Kaplan Praveen 
ablegen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei diesen.  
Beichtzeiten Herz-Jesu-Kloster, NW 
Samstag: 10.00 bis 11.45 Uhr und 15.00 
bis 17.00 Uhr – in der Klosterkirche. 

 
 
 

 
 
 
 

Dieser Pfarrbrief wird herausgegeben von der katholischen Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII., Lambrecht. Redakteurinnen sind die Pfarrsekretärinnen 
Abonnement: Unseren Pfarrbrief können Sie im Pfarrbüro zum Preis von 13 €uro 
pro Jahr abonnieren.        Die nächste Ausgabe (Nr. 5 / 2026) 
erscheint für den Zeitraum vom 23. Mai bis 28. Juni 2026 für fünf Wochen.                                           
Redaktionsschluss:  

    Dienstag, 05. Mai 2026 

 

http://www.pfarrei-lambrecht.de/
mailto:rv.neustadt@bistum-speyer.de

